
159 Teilnehmer beim Wüstenroter Bezirksturnier –  

Nachwuchsringer des AC Wüstenrot erkämpfen insgesamt 6 Medaillen 

 

Am 08.10.23 fand in der Burgfriedenhalle unser traditionelles Bezirksturnier der Altersklassen 

U17/U14/U12 im griechisch – römischen Stil sowie der Altersklassen U10 und U8 im freien 

Stil statt. 

Insgesamt gingen in allen Altersklassen 159 Jugendringer an den Start. Neben den Vereinen 

aus dem Bezirk Unterland waren auch Vereine von der Ostalb, dem Schwarzwald, aus 

Nordbaden und Hessen am Start. 

Der AC Wüstenrot hatte insgesamt 10 Nachwuchsringer für das Heimturnier gemeldet. 

Darunter waren mit Noah Heitmann, Silas Schumm, Aron Bauer, Leo Zimmermann und Henri 

Selg auch 5 Neulinge, die zum ersten Mal bei einem Turnier an den Start gingen. Während 

Henri Selg (U8/35 kg) auf Anhieb die Silbermedaille erkämpfen konnte und nur knapp den 

Turniersieg verpasste, konnten die restlichen Anfänger leider keine vordere Platzierung 

erkämpfen, zeigten aber tolle Kämpfe und werden mit Sicherheit - wenn Sie weiter fleißig 

trainieren - bei einem der nächsten Turniere erfolgreich sein. 

Nicht zu schlagen am Sonntag war Konstantin Rutkofsky, der sich durch drei souveräne 

Siege bei der U8 in der Klasse bis 30 kg die Goldmedaille erkämpfte. 

Auch Noah Becher (U17/80kg) konnte sich beim Heimturnier als Sieger feiern lassen. Im 

Finale setzte sich Noah im vereinsinternen Duell gegen Lutz Dietrich durch, der sich damit 

mit dem 2. Platz zufriedengeben musste. 

Hier alle Platzierungen unserer Jugendringer: 

U17: 

Noah Becher (80 kg)  1. Platz 

Lutz Dietrich (80 kg)   2. Platz 

Laurenz Kurz (71 kg)  2. Platz 

Raphael Neudert (51 kg)  2. Platz 

U10: 

Leo Zimmermann (41 kg)  5. Platz 

U8: 

Noah Heitzmann (21 kg)  5. Platz 

Silas Schumm (27 kg)  5. Platz 

Konstantin Rutkofsky (30 kg) 1. Platz 

Aron Bauer (32 kg)   4. Platz 

Henri Selg (35 kg)   2. Platz 

 

 



Auf dem Foto sehen Sie unsere erfolgreichen Nachwuchsringer mit Ihren Trainern Daniel 

Dietrich, Jonas Heib und Pascal Koch. 

 

 

 

 

Zum Abschluss möchte ich mich bei allen freiwilligen Helfern bedanken, die zum 

reibungslosen Ablauf des Turniers beigetragen haben. 

 


